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Reden wir über Geld
Ü B E R  G E L D  S P R I C H T  M A N  N I C H T ?   . . .  S O L L T E N  W I R  A B E R ! 

Wussten Sie, dass Sie an der 
Börse nicht gleichzeitig 
Käufer und Verkäufer in 
ein und derselben Trans­
aktion sein dürfen? 
 
Kommt es so zu einer 
Marktmanipulation droht Ihnen 
eine Geldstrafe.

Crossings

Crossings werden auch als Wash-Trades oder 
In-sich-Geschäfte bezeichnet. Diese Begriffe 
beschreiben allesamt die gleiche Situation: dieselbe 
Person bleibt nach der börslichen Abwicklung von 
Verkauf- und Kauforder wirtschaftlicher Eigen
tümer desselben Wertpapiers.

Besonders in schwachen Konjunkturphasen und 
damit schwächelnden Börsen kommen sie gegen 
Jahresende häufig vor: Crossings durch Privat-
anleger, oft mit der Absicht steuerliche Verluste 
auszugleichen.
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	 Finanz ABC

Auf unserer Website finden Sie 
wichtige Basisinformationen: 
www.fma.gv.at △ Finanz ABC 
△ Finanzbetrüger erkennen

Pennystocks  
sind Aktien mit 
einem niedrigen 
Kurs, deren Wert 
sich meist im Cent-
Bereich bewegt

Limit Order  
Auftrag mit Angabe 
eines Preislimits

Bestens Order  
Auftrag ohne 
Preislimit bei 
dem so schnell 
wie möglich zum 
bestmöglichen 
Preis ausgeführt 
werden soll

Handelszeit  
Zeit, in der inner-
halb eines Handels
tages Orders in das 
Handelssystem 
eingegeben und 
Geschäfte im 
Handelssystem 
ausgeführt werden
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	 weitere Ausgaben
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Warum sind Crossings verboten?

Börsliche Crossings sind verboten, 
weil sie den Kurs eines Wertpapiers 
künstlich verändern können. 
Dieser Vorgang kann eine verbotene 
Marktmanipulation darstellen.

Zu einer verbotenen Markt
manipulation kommt es durch 
Geschäfte, die »falsche oder irre
führende Signale« geben, oder 
durch die der Kurs, und damit der 
Wert eines Wertpapiers künstlich 
verändert wird. 

Durch Crossing Geschäfte kann 
ein erhöhtes börsliches Handels
volumen vorgetäuscht werden, das 
es in Wahrheit nicht gibt. Dies kann 
andere Anleger besonders bei wenig 
gehandelten Titeln und Pennystocks 
über die tatsächliche Nachfrage 
täuschen und deren Investment
entscheidung nachteilig beeinflus-
sen. Auch Betrüger könnten sich 
Crossings zunutze machen, um 
Wertpapiere auf diese Weise sicht-
bar zu machen und zu bewerben.

Wie kann ich Crossings vermeiden?

Achten Sie bei der Beauftragung von 
Kauf- und Verkaufsorder darauf, 
dass

	○�	 zeitnah in Auftrag gegebene 
Kauf- und Verkaufsorders keine 
gegenläufigen Orderlimits auf-
weisen (z. B. u. a. idente Limits 
oder gegenläufige Orders in 
Kombination mit dem Orderzu-
satz »Bestens«) und es dadurch zu 

einer gegenseitigen Ausführung 
an der Börse kommen könnte.
	○�	 Sie außerhalb der Handelszeit 
keine gegenläufigen Orders in 
Auftrag geben, wodurch es in der 
Eröffnungsauktion des folgenden 
Handelstages zu einem In-sich-
Geschäft kommen könnte.
	○�	 Sie Crossings nicht als Ersatz für 
Depotübertragungen nutzen.

Was macht die FMA in diesem Fall?

Die FMA kontrolliert im Rahmen 
ihrer laufenden Marktbeobachtung 
die Ausführung von Crossings und 
sanktioniert manipulatives Ver-

halten am Handelsplatz. Verwal-
tungsübertretungen sind von der 
FMA mit zum Teil empfindlichen 
Geldstrafen zu belegen.
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